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SIMIT PROZESSSIMULATION – Kopplung mit S7-PLCSIM Advanced via OPC UA
[bookmark: _Toc10130603]Zielstellung
In den folgenden Seiten wird gezeigt, wie in der Prozesssimulationssoftware SIMIT eine Kopplung zu SIMATIC S7-PLCSIM Advanced via OPC UA eingerichtet werden kann.
Weiterhin wird gezeigt in welcher Reihenfolge vorhandene SIMIT-Projekte mit dieser Kopplungs-variante zusammen mit einem TIA Portal-Projekt zur Simulation einer Programmlösung gestartet werden können.

[bookmark: _Toc10130604]Voraussetzung
Dieses Kapitel baut auf das Kapitel „SCE_DE_092-300 OPC UA mit SIMATIC S7-1500 als OPC-Server …“ auf. Zur Durchführung dieses Kapitels können Sie z. B. auf das folgende Projekt zurückgreifen: „sce-092-300-opc-ua-s7-1500….“.



[bookmark: _Toc462187877][bookmark: _Toc476506833][bookmark: _Toc476507354][bookmark: _Toc485985970][bookmark: _Toc10130605]Benötigte Hardware und Software
1	Engineering Station: Voraussetzungen sind Hardware und Betriebssystem Windows 10
(weitere Informationen siehe Readme/Liesmich auf den TIA Portal Installations-DVDs)
2	Software SIMATIC STEP 7 Professional im TIA Portal – ab V15.1
3	Software SIMATIC S7-PLCSIM Advanced – ab V2.0 SP1
4	Software SIMIT – ab V10.0 Update 1 (mit Dongle oder im Demo-Modus)


[image: 004]
2 SIMATIC STEP 7 Professional (TIA Portal) ab V15.1

[image: ]
3 SIMATIC S7-PLCSIM Advanced ab V2.0 SP1






[image: G_SY02_XX_00070I]
1 Engineering Station



[image: 017]
4 SIMIT – ab V10.0 Update 1






[bookmark: _Toc10130606]
Theorie
[bookmark: _Toc10130607]SIMIT V10
SIMIT ist eine Prozesssimulationssoftware und hat folgende Verwendungsmöglichkeiten:
Komplette Anlagensimulation
Simulation von Signalen, Geräten und Anlagenverhalten
Ein- und Ausgabesimulator von Testsignalen für eine Automatisierungssteuerung
Test und Inbetriebnahme von Automatisierungssoftware


SIMIT bietet die folgenden Bestandteile, um eine Simulation zu erstellen:
Diagramm
Zum Aufbau einer Simulation setzt man die in den Bibliotheken vorhandenen Komponenten auf dem Diagrammeditor zusammen und trägt passende Parameter ein.
Visualisierung
Visualisierungen geben einen Überblick über die Signale Ihrer Anlage. Signale werden mit Controls (Eingabe- und Anzeigeobjekte) und grafischen Objekten visualisiert.
Kopplung
Die Kopplung ist die Schnittstelle zum Automatisierungssystem und wird zum Signalaustausch benötigt. Neben Kopplungen zu PLCSIM, PLCSIM Advanced, PRODAVE, … gibt es hier auch eine Kopplung mit SIMIT als OPC UA-Client.


Demo-Modus
Mit dem Demo-Modus können Sie sich einen Eindruck von der Handhabung und Leistungsfähigkeit von SIMIT verschaffen, ohne eine gültige Lizenz zu besitzen. 
SIMIT hat im Demo-Modus jedoch nur einen eingeschränkten Funktionsumfang.
Im Demo-Modus können bereits erstellte Modelle geöffnet und simuliert werden. Ebenfalls ist es möglich, diese Modelle zu ändern und neue zu erstellen. Die auf diese Weise erstellten bzw. geänderten Modelle sind nur auf dem Rechner ablauffähig auf denen diese erstellt wurden.
SIMIT Simulation im Demo-Modus ist auf 45 Minuten beschränkt, anschließend muss die Simulation erneut gestartet werden.


[bookmark: _Hlk15896265]Hinweis: 
Weitere Details und Informationen finden Sie in den Handbüchern, die unter
 support.automation.siemens.com geladen werden können.

[bookmark: _Toc10130608]Einstellungsvoraussetzungen in Windows 10
Bevor in der Prozesssimulationssoftware SIMIT eine Kopplung zu SIMATIC S7-PLCSIM Advanced über OPC-UA eingerichtet werden kann, müssen die folgenden Einstellungen in Windows 10 überprüft werden.
[bookmark: _Toc10130609]Leserecht auf das SIMIT-Verzeichnis
Der auf dem Rechner angemeldete Benutzer muss Leserechte auf dem folgenden Laufwerkspfad haben:  

C:\ProgramData\Siemens\Automation\SIMIT\8.0\PKI\own\private

Navigieren Sie mit dem „Explorer“ von Windows 10 in das angegebene Verzeichnis C:\ProgramData\Siemens\Automation\SIMIT\8.0\PKI\own\private ( Explorer  C  ProgramData  Siemens Automation  SIMIT 8.0 PKI own private)
[image: 001de]

Sollten Sie die hier gezeigte Meldung erhalten, können Sie durch einen Klick auf „Fortsetzen“ den Zugang auf diesen Ordner freigeben. Das funktioniert jedoch nur in dem Sie Administratorrechte auf dem Rechner haben. Sollte dies nicht der Fall sein, so müssen Sie sich an Ihren Administrator wenden. ( Fortsetzen)
[image: 002de]

[bookmark: _Toc10130610]IP-Adresse einstellen Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapter
Damit vom TIA Portal aus über TCP/IP auf SIMATIC S7-PLCSIM Advanced zugegriffen werden kann, muss die IP-Adresse des Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapters passend zu der IP-Adresse der CPU im TIA Portal-Projekt eingestellt werden.
Hier wird nun gezeigt, wie die IP-Adresse des Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapters mit Betriebssystem Windows 10 eingestellt werden kann.
Markieren Sie das Netzwerksymbol unten in der Taskleiste [image: 003] und klicken Sie anschließend auf  „Netzwerkeinstellungen“.
[image: 004]

In dem geöffneten Fenster der Netzwerkeinstellungen klicken Sie auf  „Ethernet“ und darauffolgend auf  „Adapteroptionen ändern“.
[image: 005]

Wählen Sie  „Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapter“ aus und klicken Sie auf  „Eigenschaften“.
[image: 01d]

Wählen Sie nun zum  „Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4)“ die  „Eigenschaften“.
[image: 02d]

Jetzt können Sie beispielsweise die folgende IP-Adresse verwenden  IP-Adresse: 192.168.0.99 und folgende  Subnetzmaske 255.255.255.0 eintragen. Daraufhin übernehmen Sie bitte die Einstellungen. ( „OK“)
[image: 03d]

[bookmark: _Toc10130611]
Aufgabenstellung
Es soll eine SIMIT-Simulation mit einer Kopplung zu SIMATIC S7-PLCSIM Advanced via OPC UA angelegt werden. Dabei soll der Zugriff auf die Symbole der Ein- und Ausgänge in SIMATIC S7-PLCSIM Advanced erfolgen.
[bookmark: _Toc10130612]Planung
Zuerst wird ein vorhandenes TIA Portal-Projekt mit aktiviertem OPC UA-Server dearchiviert.
Anschließend werden dort folgende Anpassungen vorgenommen:
In den Eigenschaften des Projekts muss bei „Schutz“ die Option „Beim Übersetzen von Bausteinen Simulierbarkeit unterstützen“ aktiviert werden.
Sämtliche FBs und DBs werden aus dem Projekt entfernt, da die dort angelegten Variablen sonst als Signale importiert werden.
In den Variablentabellen darf das Attribut „Schreibbar aus HMI/OPC UA“ bei den SPS-Ausgängen nicht gesetzt sein. Ansonsten werden diese in SIMIT als SPS-Eingänge importiert.
Die E/A-Adressen, die über SIMIT simuliert werden sollen, dürfen nicht als Hardwarebaugruppen vorhanden sein. Dementsprechend entfernen wir sämtliche betroffene E/A-Baugruppen.
Schließlich wird die Hardwarekonfiguration mit den Variablentabellen noch in SIMATIC S7-PLCSIM Advanced geladen. 
Jetzt wird ein SIMIT-Projekt angelegt und dort eine neue Kopplung „OPC UA Client“ zu SIMATIC S7-PLCSIM Advanced erstellt.
Als Nächstes werden die E/A-Adressen über OPC UA aus SIMATIC S7-PLCSIM Advanced importiert.

Zur Simulation einer Programmlösung wird nun zuerst ein vorhandenes TIA Portal-Projekt mit aktiviertem OPC UA-Server geöffnet und in SIMATIC S7-PLCSIM Advanced geladen.
Nachfolgend wird das SIMIT-Projekt geöffnet und zum Testen der Programmlösung gestartet.



[bookmark: _Toc10130613]Strukturierte Schritt-für-Schritt-Anleitung
Hier finden Sie eine Anleitung, wie Sie die Planung umsetzen können. Bei fortgeschrittenem Kenntnisstand reicht die Bearbeitung der nummerierten Schritte. Andernfalls empfiehlt sich die Orientierung an den Schritten der Anleitung.
[bookmark: _Toc10130614]Dearchivieren eines vorhandenen Projekts im TIA Portal
Bevor Sie auf das Projekt „sce-092-300-opc-ua-s7-1500…“ aus dem Kapitel „SCE_DE_092-300-OPC UA-S7-1500“ zugreifen können, müssen Sie dieses dearchivieren. Zum Dearchivieren eines vorhandenen Projekts müssen Sie aus der Projektansicht heraus unter  Projekt  Dearchivieren das jeweilige Archiv aussuchen. Bestätigen Sie Ihre Auswahl anschließend mit Öffnen. 
( Projekt  Dearchivieren  Auswahl eines .zap-Archivs …  Öffnen)
[bookmark: _GoBack][image: ]

Als Nächstes kann das Zielverzeichnis ausgewählt werden, in welches das dearchivierte Projekt gespeichert werden soll. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit „OK“ ( Zielverzeichnis …  OK).

In den Eigenschaften des Projekts muss nun noch bei „Schutz“ die Option „ [image: ] Beim Übersetzen von Bausteinen Simulierbarkeit unterstützen“ aktiviert werden. ( 092-300_OPC UA S7-1500…  Eigenschaften  Schutz  [image: ] Beim Übersetzen von Bausteinen Simulierbarkeit unterstützen  OK)
[image: 001]
[image: 002]


Sämtliche FBs und DBs sind aus dem Projekt zu entfernen, da die dort angelegten Variablen sonst als Signale importiert werden. Hier löschen wir alle Programmbausteine des Projekts, indem wir diese markieren und mit der rechten Maustaste anklicken. In der Auswahl wählen wir nun „Löschen“ aus. ( CPU_1516F  Programmbausteine  Löschen)
[image: 002]

In den Variablentabellen darf das Attribut „Schreibbar aus HMI/OPC UA“ bei den SPS-Ausgängen nicht gesetzt sein. Ansonsten werden diese in SIMIT als SPS-Eingänge importiert. Öffnen Sie die „Variablentabelle_Sortieranlage“ und wählen Sie hier bei allen Ausgangssignalen das Attribut „Schreibbar aus HMI/OPC UA“ ab. ( CPU_1516F  PLC-Variablen  Variablentabelle_ Sortieranlage  Schreibbar aus HMI/OPC UA)
[image: 003]

Die E/A-Adressen, die über SIMIT simuliert werden sollen, dürfen nicht als Hardwarebaugruppen vorhanden sein. Dementsprechend entfernen wir auch sämtliche E/A-Baugruppen, indem wir diese markieren, mit der rechten Maustaste anklicken und „Löschen“ auswählen. ( CPU_1516F  Gerätekonfiguration  Löschen)
[image: 004]
Als Nächstes klicken Sie auf den Ordner „CPU_1516F“ und wählen im Menü erst das Symbol „[image: D:\00_DATA\SIEMENS\Unterlagen\08_Ausbildungsunterlage_TIA-Portal_R1502_dt\032-100 FC-Programmierung\pics\051.jpg]“ und daraufhin das Symbol „[image: D:\00_DATA\SIEMENS\Unterlagen\08_Ausbildungsunterlage_TIA-Portal_R1502_dt\032-100 FC-Programmierung\pics\052.jpg]“ für Übersetzen an. ( CPU_1516F  [image: D:\00_DATA\SIEMENS\Unterlagen\08_Ausbildungsunterlage_TIA-Portal_R1502_dt\032-100 FC-Programmierung\pics\051.jpg]  [image: D:\00_DATA\SIEMENS\Unterlagen\08_Ausbildungsunterlage_TIA-Portal_R1502_dt\032-100 FC-Programmierung\pics\052.jpg])
[image: 005]
[bookmark: _Toc10130615]
Laden des TIA Portal-Projekts in SIMATIC S7-PLCSIM Advanced
Bevor Sie die CPU_1516F aus dem Projekt „092-300_OPC UA S7-1500“ laden können, muss SIMATIC S7-PLCSIM Advanced geöffnet und hier eine CPU mit den passenden Einstellungen gestartet werden.
Öffnen Sie „S7-PLCSIM Advanced“ vom Desktop Ihres Rechners mit einem Doppelklick auf das Logo für die Anwendung. ( S7-PLCSIM Advanced)
[image: 003]

Wählen Sie im „Control Panel“ von S7-PLCSIM Advanced die hier gezeigten Einstellungen für die virtuelle S7-1500 und starten diese. ( Control Panel  PLCSIM Virtual Ethernet Adapter  <Local>  CPU_1516F  192.168.0.1  255.255.255.0  Unspecified CPU 1500  Start)
[image: 004]

Die virtuelle S7-1500 wird nun in S7-PLCSIM Advanced gestartet.  Über die eingestellte Adresse kann auf die virtuelle Steuerung vom TIA Portal und SIMIT zugegriffen werden.

[image: 005]



Um Ihre gesamte CPU zu laden, markieren Sie nun im TIA Portal den Ordner  „CPU_1516F [CPU1516F-3 PN/DP]“ und klicken auf das Symbol [image: 0009]  „Laden in Gerät“. 
[image: 006]
Anschließend öffnet sich der Manager zur Konfiguration von Verbindungseigenschaften 
(Erweitertes Laden).
[image: ]
Als Erstes muss die Schnittstelle korrekt ausgewählt werden. Dies erfolgt in drei Schritten.
Typ der PG/PC-Schnittstelle  PN/IE
[image: ]
PG/PC-Schnittstelle  hier: Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapter
[image: 007]
Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz  „PN/IE_1“
[image: 008]


Anschließend muss das Feld  „Alle kompatiblen Teilnehmer anzeigen“ aktiviert und die Suche nach den Teilnehmern im Netz mit einem Klick auf den Button  [image: ] gestartet werden.
[image: 009]

Wird die Steuerung in der Liste der Zielgeräte angezeigt, so muss diese ausgewählt werden bevor das Laden gestartet werden kann. ( CPU1516F-3 PN/DP  Laden)
[image: 010]

Sie erhalten zunächst eine Vorschau. Bestätigen Sie vorgeschlagenen Aktionen und fahren Sie mit  „Laden“ fort.
[image: ]
[bookmark: _Hlk15897235][bookmark: _Hlk15903410]Hinweis: 
In der „Vorschau Laden“ sollte in jeder Zeile das Symbol [image: ] zu sehen sein. Weitere Hinweise erhalten Sie in der Spalte „Meldung“.
Nun wird die Option  „Baugruppe Starten“ angewählt bevor mit  „Fertig stellen“ der Ladevorgang abgeschlossen werden kann.
[image: ]
[bookmark: _Toc10130616]SIMIT-Anwendung mit Kopplung „OPC UA Client“ anlegen 
Starten Sie SIMIT vom Desktop Ihres Rechners per Doppelklick auf das Logo für die Anwendung „SIMIT SP“ ( SIMIT SP)
[image: ]

Erstellen Sie ein neues Projekt „020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA“. ( Neues Projekt erstellen  020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA  Erstellen)
[image: 020]

Wechseln Sie jetzt in die “Projektansicht”. ( Projektansicht)
[image: 021]


Legen Sie für Ihr Projekt unter “Kopplungen” eine “Neue Kopplung” “OPC UA Client” an. 
( Kopplungen  Neue Kopplung  OPC UA Client  OK)
[image: 022]


Wechseln Sie nun zu TIA Portal und öffnen dort in dem vorher bereits dearchivierten Projekt „092-300_OPC UA S7-1500“ die „Gerätekonfiguration“. Wählen Sie hier die CPU aus und kopieren Sie in den Eigenschaften unter OPC UA die Adresse des aktivierten OPC UA-Servers. ( 092-300_OPC UA S7-1500  Gerätekonfiguration  CPU_1516F  Eigenschaften  OPC UA  Allgemein  Server-Adressen  opc-tcp://192.168.0.1:4840  Kopieren)
[image: 010]



Fügen Sie die vorher kopierte OPC UA Server-Adresse der CPU 1516F in SIMIT bei der „Kopplung“ „OPC UA Client“ als „OPC UA Server URL“ ein. ( SIMIT  Kopplungen  OPC UA Client  Eigenschaften  OPC UA Server URL  Einfügen)
[image: 023]



Wählen Sie unter „Eigenschaften“ bei „Endpunkt“ und „Namensraum URI“ die unten gezeigten Einstellungen aus. ( Eigenschaften  Endpunkt  Namensraum URI)
[image: 024]
[image: 012b]
[bookmark: _Hlk15897396]Hinweis: 
Sollte die folgende Fehlermeldung erscheinen, so müssen Sie die in Kapitel 5 Voraussetzungen der Einstellungen in Windows 10 überprüfen.

[image: ]


Wenn Sie nun auf den Button „[image: ]“ klicken, werden die Eingänge und Ausgänge aus der vorher in die CPU 1516F geladenen Variablentabelle importiert und stehen nun zur weiteren Verwendung in der Simulation bereit. ( Browse)
[image: 025]
Wählen Sie schließlich noch „[image: ] Alles Speichern“. ( [image: ]) Starten Sie die Simulation mit einem Klick auf „[image: ] Starten“. ( [image: ])
[image: 026]

Nach dem Start der Simulation können Sie in SIMIT den Zugriff auf die Eingänge und Ausgänge von SIMATIC S7-PLCSIM Advanced testen. 
Im TIA Portal können Sie in den Variablentabellen durch einen Klick auf das Symbol „[image: 00011]“ erkennen, ob der Zugriff funktioniert. (® [image: 00011])
Mit einem Klick auf „[image: ]“ wird die Simulation in SIMIT wieder beendet. ( [image: ])
[image: 027]

„Archivieren“ Sie jetzt das SIMIT-Projekt. ( Projekt  Archivieren)
[image: 028]
[bookmark: _Toc10130617]
Starten eines vorhandenen SIMIT-Projekts mit Kopplung „OPC UA Client“ zu SIMATIC S7-PLCSIM Advanced als OPC UA-Server
Starten Sie zuerst TIA Portal vom Desktop Ihres Rechners mit einem Doppelklick auf das Logo für die Anwendung. ( TIA Portal)
[image: 021]

Öffnen oder dearchivieren Sie das gewünschte TIA Portal-Projekt. Hier wird das Projekt für die Sortieranlage „sce-092-300-opc-ua-s7-1500…“ geöffnet. Wechseln Sie jetzt in die Projektansicht. ( Bestehendes Projekt öffnen  sce-092-300-opc-ua-s7-1500…  Öffnen  Projektansicht)
[image: 030]

Bevor Sie die CPU_1516F aus dem Projekt „092-300_OPC UA S7-1500“ laden können, muss SIMATIC S7-PLCSIM Advanced geöffnet und eine CPU mit den passenden Einstellungen gestartet werden.
Öffnen Sie „S7-PLCSIM Advanced“ vom Desktop Ihres Rechners mit einem Doppelklick auf das Logo für die Anwendung. ( S7-PLCSIM Advanced)
[image: 003]

Wählen Sie im „Control Panel“ von S7-PLCSIM Advanced die hier gezeigten Einstellungen für die virtuelle S7-1500 und starten diese. ( Control Panel  PLCSIM Virtual Eth. Adapter  <Local>  CPU_1516F  192.168.0.1  255.255.255.0  Unspecified CPU 1500  Start)
[image: 004]

Die virtuelle S7-1500 wird sogleich in S7-PLCSIM Advanced gestartet und es kann vom TIA Portal und von SIMIT über die eingestellte Adresse darauf zugegriffen werden. 
[image: 005]



Um Ihre gesamte CPU zu laden, markieren Sie den Ordner  „CPU_1516F [CPU1516F-3 PN/DP]“ und klicken auf das Symbol [image: 0009]  „Laden in Gerät“. 
[image: 006]
[bookmark: _Hlk15897612]Hinweis: 
Die E/A-Adressen, die über SIMIT simuliert werden sollen, dürfen nicht als Hardwarebaugruppen vorhanden sein.

Anschließend öffnet sich der Manager zur Konfiguration von Verbindungseigenschaften (Erweitertes Laden).
[image: ]


Als Erstes muss die Schnittstelle korrekt ausgewählt werden. Dies erfolgt in drei Schritten.
Typ der PG/PC-Schnittstelle  PN/IE
[image: ]
PG/PC-Schnittstelle  hier: Siemens PLCSIM Virtual Ethernet Adapter
[image: 007]
Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz  „PN/IE_1“
[image: 008]


Anschließend muss das Feld  „Alle kompatiblen Teilnehmer anzeigen“ aktiviert und die Suche nach den Teilnehmern im Netz mit einem Klick auf den Button  [image: ] gestartet werden.
[image: 009]

Wird die Steuerung in der Liste der Zielgeräte angezeigt, so muss diese ausgewählt werden bevor der Ladevorgang starten kann. ( CPU1516F-3 PN/DP  Laden)
[image: 010]

Sie erhalten zunächst eine Vorschau. Bestätigen Sie vorgeschlagenen Aktionen und fahren Sie mit  „Laden“ fort.
[image: ]
Hinweis: 
In der „Vorschau Laden“ sollte in jeder Zeile das Symbol [image: ] zu sehen sein. Weitere Hinweise erhalten Sie in der Spalte „Meldung
Nachfolgend wird die Option  „Baugruppe Starten“ angewählt, bevor mit  „Fertig stellen“ der Ladevorgang abgeschlossen werden kann.
[image: ]

Starten Sie nun SIMIT vom Desktop Ihres Rechners mit einem Doppelklick auf das Logo für die Anwendung „SIMIT SP“ ( SIMIT SP)  
[image: ]

Öffnen oder dearchivieren Sie das gewünschte Projekt. Hier wird das Projekt für die Sortieranlage „020-111-sce-sortieranlage-plcsim-advanced-opc-ua.simarc“ dearchiviert. ( Projekt dearchivieren  020-111-sce-sortieranlage-plcsim-advanced-opc-ua.simarc  Dearchivieren)
[image: 030]


Bestätigen Sie den Sicherheitshinweis mit „Ja“. ( Ja)
[image: ]

Wechseln Sie in die „Projektansicht“. ( Projektansicht)
[image: 032]

Öffnen Sie hier per Doppelklick das Diagramm „01_Bedienbild“. ( 01_Bedienbild)
[image: 033]

Wählen Sie „ [image: ] Alles Speichern“ und „[image: ] Starten“ die Simulation. ( [image: ]  [image: ])
[image: 034]


Die Simulation ist aktiviert. Dies wird durch eine orange Einfärbung der Anwendung angezeigt.
[image: 035]

In SIMIT kann danach die Anwendung getestet werden. Mit einem Klick auf „[image: ]“ wird die Simulation in SIMIT wieder beendet. ( [image: ])
[image: 036]

[bookmark: _Toc424900129][bookmark: _Toc10130618]
Weiterführende Information

Zur Einarbeitung bzw. Vertiefung finden Sie als Orientierungshilfe weiterführende Informationen, wie 
z. B.: Getting Started, Videos, Tutorials, Apps, Handbücher, Programmierleitfaden und Trial Software/ Firmware unter nachfolgendem Link:	 

siemens.de/sce/s7-1200   

Voransicht „Weiterführende Informationen“ 
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[image: ]Weitere Informationen
Siemens Automation Cooperates with Education
siemens.de/sce
SCE Lern-/Lehrunterlagen
siemens.de/sce/module
SCE Trainer Pakete
siemens.de/sce/tp
SCE Kontakt Partner 
siemens.de/sce/contact
Digital Enterprise
siemens.de/digital-enterprise
Industrie 4.0 
siemens.de/zukunft-der-industrie
Totally Integrated Automation (TIA)
siemens.de/tia
TIA Portal
siemens.de/tia-portal
SIMATIC Controller
siemens.de/controller
SIMATIC Technische Dokumentation 
siemens.de/simatic-doku
Industry Online Support
support.industry.siemens.com
Katalog- und Bestellsystem Industry Mall 
mall.industry.siemens.com



Siemens 
Digital Industries, FA 
Postfach 4848
90026 Nürnberg
Deutschland

Änderungen und Irrtümer vorbehalten
© Siemens 2019

siemens.de/sce



image2.png
SIEMENS

Global Industry
Partner of
WorldsSkills
International

N
worldskills





image3.jpeg




image4.wmf

image5.png
SIEMENS

Global Industry
Partner of
WorldsSkills
International

N
worldskills





image6.jpeg




image7.wmf

image8.jpeg




image9.png
Control Panel

0@  Online Access

e PISM @ PLCSIM Virtual Eth. Adapter

& 1CP/IP communication with LAN-Verbindung
(R Virtual Time Scaling

U 1

001 off 100
B (V) Start Virtual $7-1500 PLC

I8 [I® | mres

No Active PLC Instance

&% Runtime Manager Port 50000
[¥ Virtual SIMATIC Memory Card

i Show Notifications

? Function Manual

Q Eit




image10.jpeg




image11.jpeg
1 020-100 SCE Sortieranlage_PLCSIM_Adv

Kopplungen dem

Simulationsmodell E

Automatische
Modellerstellung

Diagnose &
Visualisierung

Erste Schritte

SIEMENS

Bestehendes Projekt offnen Projekt: '020-100 SCE Sortieranlage_PLCSTM_Adv’ wurde erfolgreich gedffnet. Wahlen Sie den nachsten Schritt:

Neues Projekt erstellen
Projekt dearchivieren
Beispielprojekt dearchivieren
Projekt schlieBen

Erste Schritte

Installierte Software
Hilfe.

GroBenvariante
Oberflachensprache

Eine Kopplung hinzufagen

Ein Diagramm hinzuftigen

Diagramme automatisch
generieren

Projektansicht offnen

Gedffetes Projekt:C:\Users\mde\Documents\020-100 SCE Sortieranlage_PLCSIM_Adv\020-100 SCE Sortieranlage_PLCSIM_Adv.simit




image12.jpeg
private =W e

Start  Freigeben  Ansicht ()

« ~ 4 [ > DieserPC > OS(C) > ProgramData > Siemens > Automation > SIMIT > 80 > PKI > own > private v & | "private” durchsuchen p

] scaDAProjecs A Name Andenungsdatum | Typ Grote

v 1) Simens 15} St OPCUAClent [FEBS6SCU0TD9NBI CHDTFICZSBACSTTESSSSEI] | 07002010 1557 Pt nfomstonsstch e
v [ Automation

[ asu
5 | Automation License Manager
5 [ awe
| Conigfiles
1 EDD_Component
| Logfies
1 ModulDs
| PacksgeCache
[ pLcsim
S Plesimvia
S Piesimvis
1 Portal Vst
5 ] Rahmensetup
5 1 Simatic OAM
v [l smr
v s
> [ DEMo
s TR
v e
S issuers
v []own
] cents

 private
5 rejected
=D

1 Element





image13.jpeg
private

Sie verfiigen momentan nicht tiber die
Berechtigung des Zugriffs auf diesen
Ordner.

Kiicken Sie auf “Fortsetzen’, um dauerhaft Zugriff auf
diesen Ordner zu erhalten.

Abbrechen





image14.jpeg




image15.jpeg
VMware Network Adapter VMnet1
Kein Internet

Wi-Fi
ﬁ Ausgeschaltet

Netzwerkeinstellungen

7 2
Flugzeug-

WLAN modus




image16.jpeg
& Startseite

Einstellung suchen

Netzwerk und Internet
B Status

7 WLAN

%I Ethernet

@ DFU

°® VPN

= Flugzeugmodus

) Mobiler Hotspot
Datennutzung

@ Proxy

Ethernet

VMware Network Adapter VMnet8
Kein Internet

VMware Network Adapter VMnet1
Kein Internet

Unidentified network
Kein Internet

Verwandte Einstellungen
Adapteroptionen dndern

Erweiterte Freigabeoptionen &ndern
Netzwerk- und Freigabecenter
Heimnetzgruppe

Windows-Firewall




image17.jpeg
1§ Netzwerkverbindungen

4 & > Systemsteuerung > Alle Systemsteuerungselemente > Netzwerkverbindungen

Organisieren +

K
X
K

Netzwerkgerat deaktivieren

Ethernet
Netzwerkkabel wurde entfe.
Intel(R) Ethemet Connectio,

Wik
Deskivier
] ntei®) Dust Band Wireless

Verbindung untersuchen

L

Verbindung umbenent

Ethernet 3
Unidentified network
Siemens PLCSIM Virtual Et

Deaktivieren
Status

Diagnose
Verbindungen dberbriicken

Verknpfung erstellen
Loschen

Umbenennen

Eigenschaften





image18.jpeg
§ Eigenschaften von Etheret 3

Netzwerk  Freigabe

Vetbindung herstellen dber:

(5 Semens PLCSIM VituslEtvmet Adspter

Diese Verbindung venvendet olgende Elemerte:

e r—— 5
B Vare Bicge Foocel

i s Prter Shanng for ot etk
008 Packet Scheder

9 Samens PLCSIM e Swtch

) . icrosof Network Adapter Mulilear Pretocal

< >
sl Derstalern
Seschrabung

Transmission Cortrol Potocol/itemet Protocal. The default
wide area netiwork prtocol tha provides communication
across dverse inerconnected netorks.

oK. Abbrechen





image19.jpeg
Eigenschaften von Internet Protocol Version 4 (TCP/IP4) x
Algemein

IP-Estelungen konnen automatisch zugeviesen werden, wemn das
Netauerk dese Furkton unterstitzt, Wenden Siesich andernfals an den
Netzwerkadniistrator, um die geeigneten IP-Enstellngen zu bezichen.

(O P-Adresse automatich beehen
(® Folgende P-Adresse vernenden:

DNS-Serveracresse automatisch bedehen

(® Folgende DN Serveradressen verwenden:

emstelungen beim Beenden dberpriffen

Bevorzugter DNS-Server

Alternativer DNS-Server:

Erweltert,

st





image20.jpeg
TA

emens

Projek: |Bearbeiten _Ansicht _Einfigen Online

3 New.
[ fnen. oo

Projekt migrieren.

Projekt szchen. StrgeE
srchivieren.
Multuzer »
B Cord ReaderiUse Speicher »
& Nemory CardDatei »

C1..1072-100_SAFETY PN CPU1516F und ET.

Beenden Altsra





image21.png




image22.jpeg
TA Siemens - C:UsersmdelDocuments\Automatisierung\092 30

Projekt Bearbeiten Ansicht Einfigen Online Exras  Werkz

% [ B Projekt speichem

71052 300, GPC UAS7-1500
& Neves G| i Neve: Gerathinzufugen
s Gertted  Neue Gruppe hinzufigen

< @151 BsusteinPLCOstenyp ofnen..  F7

1Y cers =
& onin
» (g so
T ,
» B Techt s Gnline verbinden Stgak

&Y Online Ve

L Projekt durchsuchen StrgeF

2 Quene

» Llgeob
» [ig oniin
» G Trece

» [ opc

) Drucken sugsp
& Druckvorschau.

ETcisenzchaten AltsEingabe





image23.jpeg
Aligemein | Schutz

Schuzz
Schutz

Beachten Sie, dass der Knowhow-Schutz von Bausteinen durch eine Simulation geschwécht werden kann.

) Beim Gbersetzen von Bausteinen Simulierbarkeit unterstitzen

[=—oc][ sbbrechen





image24.jpeg
Projekt Bearbeiten Ansicht Einfigen Online Exras Werkeeuge Fenster

~ (3 CPU_1516F [CPU 1516F-3 PNIDP)

iguration
%) Online & Diag:
are Units
grammbaust
I Neuen Baustein hinzufigen
& iisin [081]

uTo [Fa1] sug+C
{8 DREHZAHL_MOTOR [DB2
8 MAGAZIN_PLASTIK [DB3]
8 MOTOR AUTO_DB [DB1

Strgak

»

StrgeF

Neme

informati
Aufrufstrukeur
ungsplan

vk
51" chem & X M G 2 [ onlineverbinden

Totally Integrated Automation
PORTAL

erbindung tren

6 Eigenschaften  |*i}Info @ | % Diagnose

Energy Suite

¥ Projekt 092 300_OPC UA 57-1500 geot.





image25.jpeg
Projekt Bearbeiten Ansicht Einfigen Online Exras Virkeeuge Fenster Hifle T e e
35 (% B Projekcspeichem )| % X s s 5 M B R F onlineverinden X Online Verbindung trennen i 18 > PORTAL
..1500 » CPU_1516F [CPU 1516F-3 PNIDP] » PLCVariablen » Variablentabelle_Sortieranlage [30]  — il i X
Gerdte [@Variablen | @ Anwenderkonstanten ||
d EXET 5 |2
blentabelle_Sortieranlage 5
~ 1092300 0PCUAST-1500 = Dstentyp | Adresze = |Rem... |Eeichbar aus HMIOPC. |Schreibbor aus HMIOFC UA |Sichtb. |Gbe.. | |8
I Neues Gerét hinzufugen a | ] =] ]
& s unaba 2ola Bool =] 0 @
~ ([0 CPU_1516F [CPU 1516F-3 PNIDP] | |sia s Bool @ = @
I ceritekontguration =slala Bool 0
G i sola Bool = 0 @
» BB Sofiware Uniis ela Bool @ 0 @
R PR e ea Bool =] 0 @
+ B§ Technologieablelda ala Bool =] @
B8 Ereigiaatiekts sol@ 48 8ol =] 0 @
Vil e gilien @ w sl =) 0 @
+ [ PLCariablen @ o sl =] 0 @
N T @ < 8ol 0
I Neue Varisblentabelle hinzufigen @ Bool =] 0 @
5 Standard-arisblentabelle 53] wola s nt @ @ @
bR SR sola s Bool =] @ @
» I PLCoatemypan 6 la@ s Bool =] 2] @
S T ola s Bool =] =] @
+ DR Onlinasicheniigen & la s Bool =] @ @
< = sila 9 ool =] @ 9 =
< [Deta [ — ST - i
[l Eigenschaften  [*info ®[2) Diagnose |
[ Aligemein [ Querverweise | Ubersetzen | Energy Suite |
Datentyp BT e
Bool





image26.jpeg
(% ] projekespeichen. 5 M

Projekt Bearbeiten Ansicht Einfigen Online

X s 5 MM E R F onlineverbinden ¥ OnlineVerbindung trennen | fp IR

Extres Werkeeuge Fenster Hilfe

Gerdte

Totally Integrated Automation
PORTAL

| Topologiesicht

~ 1052300 OPCUAS7-1500
B Neves Gerathinzufgen
s Gerste e Netze
~ ([ CPU_1516F [CPU1516F-3 PNIDP]
1Y Gerstekonfguration
4/ online & Disgnoze
» @ softasre Unics
» I Pogrammbausteine
» G Technologieobjekte
» [ Energieobjeke
» [ Bxteme Quelien
» La PLCVariablen
» [l PLCDstentpen
» [l Beobschtungs-und Forcetabelen
» [& Onlinessicherungen
» [ Trace:
» [ OC Unkommunikation
» [, Gerste-proxyDaten
§ Programminformationen
? PLCbermachungen & -eldungen

Profilschiene_0

v [ Detailansicht

Neme

Aligemein @] Querverweise Obersetzen ||

Gbersetzen
Laden in Gerét
 Online verbinden

X Quenemeie
R Quenemeinformationen

Katalog anzeigen

[ Netzsicht _ [BY Geratesicht ||
=
= Fi
= S
SNH
=
v v
ol
g
HE
Strgex d
StrgeC
Strgey =
Entt H
>
>
StrgK
F11
ShittsF11





image27.jpeg
[ Projekt speichern




image28.jpeg




image29.jpeg
T Siemens - C\UsersimdelDocuments\Automatisierung\092 300_OPC UA S

Projekt Bearbeiten Ansicht Einfigen Online Exras Werkeeuge Fenst

555 34 B Projekespeichem @ x n:e:

| d¢ [cru_isisricru

~ 1052300 0PCUAS7-1500
B Neues Gerathimaufigen
sh Gerste & Netze
~ ([ CPU_1516F [CPU 1516F-3 PNIDP]
I Geriskontgurstion
4/ Oniine & Diagnose
D En




image30.jpeg
ST-PLCSIM
A





image31.jpeg
M Advan:

Control Panel

@ Online Access
PLCSIV @) PLCSIM Vit Adspter @

[ TCP/P communicationwith | <Local>

() Virtual Time Scaling

oot o 0
@ o Vil 715001

Instance nameCPU_1515%

IP address [X1]  |192.168.0.1

i Subnetmask (2552552550
Default gateway.
PLC type Unspecified CPU 1500 v

Start

» MRES
No Active PLC Instance.

Drop Instances Here.

& Runtime ManagerPort 30000 | (1
B Vel SMATC Memory Cord []
i Show Notifications.
?  Function Manual

Q it





image32.jpeg
Control Panel

@ Online Access
PLCSIV @) PLCSIM Vit Adspter ©

©  TCPP communicationvith | <Locl> .

() Virtual Time Scaling

oot o 0
@ o Vil ST1500PLC

Instance nameCPU_1515°

IP address [X1]  |192.168.0.1

B Subnetmask (2552552550
Defautt gateway.
PLC type Unspecified CPU 1500 v
Start

» MRES
1 Active PLC Instance(s);

WEE CPUISIEF /19216801

& Runtime ManagerPort 30000 | (1
I Virual SIMATIC Memory Card
i Show Notifications.
?  Function Manual

Q it





image33.jpeg




image34.jpeg
X 92 5 MG B R F onlinevebinden

Werkzeuge  Fenster >

Totally Integrated Automation
PORTAL

Gerdte

Projelc  Bearbeiten Ansicht  Einfugen Online  Exraz
55f (34 B rroeke speichen i
Projektnavigation K]

Lad

[ Topologiesicht [ Netzsicht _[[IY Geratesicht ||

~ 092 300_OPCUAS7-1500
B Neues Gerat hinzufigen
sh Gerdte & Netze
~ [0 CPU_T516F [CPU 151673 PNIDP]
Y Geratekonfguration
% Online & Disgnoze.
» g8 Sofware Units
~ Il Programmbausteine
I Neuen Baustein hinzufigen
» [ Technologieobiekte
» [ Energieobiekte
» f Externe Quellen
» [ PLCVariablen
» [g PLCoatentpen
Detailansicht

=

Bojeieyy-oiompiey (2]

100 0

Profilschiene_0

Sj00L-auIu0 (<

Module

|l Eigenschaften | Info © [ Diagnose

[ Aligemein @[ Querverweise | Ubersetzen | EnergySuite |

Neme

Y Gersiskorfouration
4] Onine & Disgnose

N —

Ubersetzen beendet (Fehler: 0; Wamungen: 0)

QIR




image35.png
Online-Statusinformation:

Konfigurierte Zugrifisknoten von *CPU_1516F"

Gerat Geratetyp

[ETRE CPU 151673 PIV.
CPU 1516F3 PIV.
CPU 1516F3 PIV.

Typ der PGIPCSchnitsstelle:

Gerat Geratetyp

Steckpl... | Schnitstel

1X3 PROFIBUS
X1 PNIE
2 PNIE

Schnittstellentyp.

llen... | Adresse

Subnetz
2

192.168.0.1 PNIE_T
192.168.1.1

Zielgerat

(] Nur Fehiermeldungen anzeigen





image36.png
Konfigurierte Zugrifisknoten von *CPU_1516F"

= Gerstenp Steckpl... schittelen. | Adresse Subnetz
cruist6r CUtsIGEIMNL. 16 PROFBUS 2
CPUTSIGEIPNL. 1X1 PNIE 19216801 N1
CUTSIEEIMNL. X2 PNIE 19216811
Typ der PGIPCSchnitstelle: &P []
FerCschitele: | Bite susmahien CF-|
i =

Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz:

®
W_FROFIBUS ©





image37.jpeg
Konfigurierte Zugrifizknoten von *CPU_1516F"
Gerat

Gerenp T ——— s
cru_isier cruisieRsPNL 130 PRous 2
crutstersmNL 11 P 15216801 et
crutstersmL 12 P 1e216811
p derPoiFC schnitstele: [ rivie 5
FapCchrittelle: D Semens PLCSM iroe Ehermet Adaprer || @)
Verbindung mit SchnittstellefSubnetz:  Bitte auswahlen ©

intel(R) Exhernet Connection (4) 1219-Lia





image38.jpeg
Konfigurierte Zugrificknoten von *CPU_1516F"

Gerat Geratetyp Steckpl.

CPU_TS16F CPUTSI6F3PNL. 13
CPUTSTER3PNL. 11
CPUTSIEF3PNL. 132

Typ der PGIPCSchnittstelle:
PGIPCSchnittstelle:

Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz:

Zielgerst auswahlen:

Schistelen.. | Adresse Subnetz
fROFBUS 2
N 19216801 i1
i 19216811
B_PiiE I~
8 Sirmens vt s shermeeadaprer [ ©[S]
PNiE_1 -1 ©
itte suzwahien ®

Direkt an Steckplatz 1 X1
Direkt an Steckplatz 1 X2'

Versuche alle Schnittstellen len





image39.png
uche starten




image40.jpeg
OnlineStatusinformation:

Konfigurierte Zugrifiknoten von *CPU_1516F"

Gerat Geratetyp Steckpl.

CPU_IS16F CPUISISF3PNL. 133
CPUTSIEF3PNL. 11
CPUTSTSF3PNL. 132

Typ der PGIPCSchnittstelle:
PGIPCSchnittstelle:

Verbindung mit SchnittstellelSubnetz:

Zielgerst auswahlen:

Gerat Gerateyyp

= PIE

Schnitstellen... | Adresse Subnetz
2
192.168.0.1 PNIE_T
192.168.1.1

Schnitsstellentyp

[Ale komps iblen Teinehmer anzeigen

Adresse Zielgerst
Zugrifsadresse =

() Nor Feblermeldungen anzeib Suche staren

| [ toorechen





image41.jpeg
Konfigurierte Zugrifiknoten von *CPU_1516F"

Zielgerst auswahlen:

= et Steckple [ Schritstslenss [ Adrese Subnez
cru_ister cruisieRsPNL 133 PRous 2
crutsterseNL 1x1 P 19216801 P
crutstersPL 12 P 1e216811
p derPaiFCSchnistele: (€ i -
FaCchrittelle: D Semens PLCSI irue EhermetAdaprer [+ @)
Verbindung mitSchriestellefSubnetz: (e 1 S ©
- @®

‘e kompatibien Teinehmer anzeigen [

Gerat Gerateryp Schnitsstellentyp | Adresse Zielgerst
CPU_Ts16F CPUT516F3 PN PHIE 192.1680.1 CPU_i516F
cpu_1516Eprofine... 571500 (PLCSIM)  PNIE 192.168.1.1 =

E = PNIE Zugrifisadresse =

uche starien

Online Statusinformation: (7] Nur Fehlermeldungen anzeigen

1 Gefundenes ermeichbares Gerst cpu_116tprofinetachnictstelle_2
@ suche beendet. 2 kompatible Teilnehmer von 3 ereichbaren Teilnehmern gefunden.
Gersteinformationen werden singeholt

Scan und Informationsabfrage abgeschlossen.

[ leden |

Abbrechen





image42.png
@ 1o com tacencberen

Status. 1o [zie Veldung Alcion
a4 @ - cuisie Bereitfar den Ladevorgang CPU_1516F aden

Simuliertes Modul - Das Laden wird an einer simulierten PLC ausgefihr.

» Unterschiediiche .. Unterschiede zwischen den konfigurierten Baugruppen und den Z.

o

o

@  » zuiccemen  Bsuguppe srickseten

@ b Gaugruppenstop... Die Baugruppen werden fur dss Laden in Gerit gestopp. Ale stoppen

@  » Gerstekonfgurstion Systemdsten m Zielloschen und ersetzen Ladenn Gerst

@  » sofwere Software in Gerat laden Konsistent sden
) Texbibliotheken  Laden sller Meldeteste und Textistentexce in Gerdt Laden n Gerst konsis

[veien | ten || somecen |

— | - ———





image43.png




image44.png
Ergebnisse des Ladevorgangs

Q) s unc onen nach Lacrsans

Stows |1 [zie Meldung Alcion
4 @ - cuisier Laden i Gerst fehlerei beendet. CPU_1516F laden
@ = saugruppen starien Baugruppen nach dem Lodevorgang starten Baugruppe starten [
o Die Baugruppe “CPU_1516F" kann gestartet werden

[remgsetin [ oo |[ o |





image45.png
@




image46.jpeg
Bestehendes Projekt offnen
Neues Projekt erstellen
Projekt dearchivieren

Kopplungen

Spuistionemodel Beispielprojekt dearchivieren

Automatische
Modellerstellung

Installierte Software
Hilfe

GroBenvariante
Oberflachensprache

» Projektansicht

SIEMENS
SIMIT

Neues Projekt erstellen

Projekiname  020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA
Zelordner  C:\Users\mde\Documents
Autor
Kommentar

Erstellen




image47.jpeg
1 020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA —_ax

SIEMENS
SIMIT

Erste Schritte

Bestehendes Projekt offnen Projekt: '020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA" wurde erfolgreich gesffnet. Wihlen Sie den nachsten
A Neues Projekt erstellen

Projekt dearchivieren
Smubtormode Beispielprojekt dearchivieren

Projekt schlieBen
Automatische
Modellerstellung

Diagnose & Eine Kopplung hinzufagen

Visualisierung

Erste Schritte
| Ein Diagramm hinzufiigen

Diagramme automatisch
generieren

Installierte Software
Hilfe.

GroBenvariante
Oberflachensprache

Projektansicht offnen

Gedffetes Projekt:C:\Users\mde\Documents\020-111_SIMIT PLCSIMAGv OPC UA\020-111_SIMIT PLCSIMAdY OPC UA.simit.




image48.jpeg
»>

%] Projekmanager
~ 4 Kopplungen

Projektnavigation

~ 3 Diagramme
3f Neties Diagra

» | Monitoring

» .| Skripting

Listen

il Schnappschiisse

1M1 Suchen & Ersetzen

Y Konsistenzpritfung

| =

4 Portalansicht

{ 020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA

Echtzeit (100%)

20-111_SIMIT PLCSIMAdv OP(]

Neue Kopplung

SIMIT Unit
Virtual Controller
PLCSIM Advanced
PLCSIM

OPC DA Server
0PC DA Client
0PC A Client
Shared Memory
PRODAVE

MeD

Abbrechen

SIMIT

 Basismakros
124 Random
12 sawtooth
124 sine

2} Square

124 Triangle

v Eigene Makros

b &
~ Globale Makros

N

v Projektmakros

-ax

» 020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC |

v Info

Webepon | sodjem

Sploid





image49.jpeg
Online

X

Ansicht  Einfugen

X

Projekt  Bearbeiten

55f (34 B rrojeke speichen

Extres

0: @

Werkzeuge  Fenster

Hilfe

5 0 G B [ onlineverbinden (¥ Oniine erbindung tennen

Totally Integrated Automation
i PORTAL

Gerdte

~ 1052300 OPCUAS7-1500
B Neves Gerathinzufgen
s Gerste e Netze
[0 GPU_1516F [CPU 151673 pNIDR]
Y Gerstekonfgurstion
4] online & Disgnoze
» @ softasre Unics
~ 2 Programmbsusteine
5 Neven Baustein hinzufugen
» [ Technologieobjekte
» [ Energieobjeke
» f Exceme Quellen
» LG PLCVariablen

<] 0]

Profilschiene_0

s
i
5
=

» L& PLcDstentpen
» [l Beobschtungs-und Forcetabellen
» [& Online sicherungen
» [ Trsce

 OPC Uakommunikstion
» [, Gerste-proxyDaten

5 Frogramminformationen

[# PLC-Oberwachungen & -Meldungen

PLCAkIdetextisten

» [ Lokale viodule

Detailansicht

|| Aligemein | 10-va:

Module

Neme

9l Eigenschaften

%y info_&)| & Diagnose

blen

| Systemkonstanten |

Texte

» Systemdiagnose. I

PLCAeldungen

» Vebserer
ONS Konfiguration

» Display
Vehrsprachigkeit
Unzeit

» schuzasecurty [
orcuA
Algemein

» semer

» ciient

Y Gersiskorfouration
4] Onine & Disgnose

» Systemstromver.
Koni

<] w

1516F

Algemein

Ereichbarkeit des Servers

Server-Adressen

Adresse.

@ opc Uasener akivieren

Jenciot s )

ope.tcpil192.168.1.1:4840

) OPCUAS7-1





image50.jpeg
fi¥
Projekt  Bearbeiten  Simulation Fenster Automatische Modellerstellung  Extras  Hilfe
i

SIEMENS

4_ Projekinavigation OPC UA Client (OPCUACIient)

_ 2 X | Signale »
B Ermeht | Quelle Name ¢
: BB aows s
E z
~ Eingange  Fier ricksetzen Ursprung
020111 SIMITPLCSIMAV 0P| yrgabe  name = S e Ale -
5 = projektmanager v ¥ ~x v signaltyp
=~ & Kopplungen * Alle
<& Neue Kopplung Datentyp
Alle =
Filter zuriicksetzen
Name Typ Multiplikator Kommentar
£ 3 £ = v v Suchergebnisse
* Quelle Name
Eigenschaft Wert
Zeitscheibe z B
OPC UA Server URL opc.teps//localhost:484d
Endpunkt Unzugeordnet
Namensraum URT
Statusanzeige is_active o o

Portalansicht




image51.jpeg
fi¥
Projekt  Bearbeiten  Simulation  Fenster  Automatische Modellestellung  Extras  Hife SIEMENS

4 Portalansicht

OPC UA Client (OPCUACIient)* _Bax

G B Bowse
w Eingange  Filter riicksetzen

Vorgabe  Name v Multiplikator Kommentar
r = hdl 2 E 4

Name Tvp Multiplikator Kommentar

OPC UA Client. igenschaften |1,

Eigenschaft Wert

Zeitscheibe 2 []
OPC UA Server URL 0pC.tep://192.168.0.1:4840

Endpunkt SIMATIC.S7-1500.0PC-UAServer:CPU_LS16F [None, None] [opc.tcp://192.168.0.1:4840]
Namensraum URT ttp:/ v siemens. com/simatic-s7-opcuz

Statusanzeige is_active

ojeubls |\





image52.jpeg
OPC UA Client
Eigenschaft
Zeitscheibe

OPC UA Server URL
Endpunkt
Namensraum URD
Statusanzeige

Wert

2

0pC.£cp://192.168.0.1:4840

SIMATIC.57-1500.0PC-UAServer:CPU_1S16F [None, None] [opc.tcp://192.168.0.1:4840]

hitp:/ /v siemens. com)simatic-s7-opcua
is_active





image53.png
OPC UA Server nicht erreichbal X
OPC UA Server 'opc.tcp://192.168.0.1:4840 ' ist
nicht erreichbar.

([BadConfigurationError] Could not load the
application certificate.)





image54.png
Browse




image55.jpeg
i

Projekt  Bearbeiten  Simulation  Fenster Automatische Modellestellung  Extras  Hilfe SIEMENS
OPC UA Client (OPCUAClient)* _@daX Signale
Quelle Name
E H
E & 020-111 MAGv Ursprung &
SIMIT PLCSIMAGY OPC UA
s v Multiplikator Kommentar |
E ot 3 T v Signaltyp
=i 2 KoppiOOED binary. 1 Alle -
Nee Kopplung binary 1 Datentyp
binary 1 Ne =
~ i Diagramme binary 1 | |
f Neues Diagramm binary 1 Filter zuriickset
» | Monitoring binary 1
» 0] Skripting binary 1 v Suchergebnisse
= binary 1 Quelle [
integer 1 oPCUAClent "
binary 1 opCUAClent " |
Fiter icksetzen opCUAClent "
v Multiplikator Kommentar [l ettt
¥ e . oPCUAClent "
binary 1 oPCUAClent "
binary 1 —|orcuacien  *
binary 1 oPCUAClent "
binary 1 opcuaClient "7
‘ »
bina 1 =
2 v Info

OPC UA Client.

Eigenschaft
4 Portalansicht





image56.png




image57.png




image58.jpeg
020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA|

2] projektmanager

Projektnavigation [

@5 Neue Koppiung
4= OPCUA Ciient.





image59.jpeg




image60.png




image61.jpeg
™
i

B o Echizeit (100%)

¥ 020-111_SIMIT PLCSIMAdY OPC UA
Projektmanager
v & Kopplungen
4= OPCUA Client
" Diagramme
» B Monitoring
» .0} Skripting

Projektnavigation

» il Schnappschiisse
1M Suchen & Ersetzen

Portalansicht  KoXLOXeT

020-111_SIMIT PLCSIMAdv OPC UA

OPC UA Client (OPCUACIient)

3

v Eingange Filter ricksetzen

Name

Bearbeiten  Ansicht

Projekt

Cf T projek

Einfigen

X

Online

Extras

X 0o

Multiplikator

Werkzeuge  »

Kommentar

Totally Integrated Automation
PORTAL

<@ Variablen [ @ Anwenderkonstanten

» L Technologieobjeke
» [ Energieobjeke

» [ Externe Quellen

¥ La PLCVariabien

» [l Picostentpen

» [l Beobschtungs-und Forcetab
» [5 Online sicherungen

» [ Trace:

» [ OrC UaKommunikation

» [ Gerste-pronyDaten
5 programminormationen
7 PLCUberwachungen & Held.

FLCHeldetextisten
W

Detailansicht

Name
|5 Alle Variabien anzeigen

4 Portalan:

5

EX

= ot

Variablentabelle_Sortieranlage

a A &l %00 [+
D
a =
a =
a =
R
a & oo
@ we Cos
@ e - s
a %03
a = xa06
a = 4007
a “ato
a = “an
l

T DT o e
@ ¥ @ EmE
9 @ @EmE
@ @ @ @EmsE
P P @EwE
9 @ ®me
@ @ Eas
2 ]

@ @ mas
@ @ B
8 B B @M
@ 0 @ @Emse
8 0 ¢ EEE
D @ @mse
0 @ mmase 0
@ 0 @ @m0
8 0 @ EAsEnn
8 0 @@mse v





image62.jpeg
ffv

Projekt  Bearbeiten _ Simulation _ Fenster  Autc
Neves Projekt...
Offnen...

SchiieBen

Alles speichern  Ctbeshiftts

Speichern unter...

Dearchivieren

Beenden




image63.jpeg
M)

TIA Portal
V51




image64.jpeg
T Siemens

Start

» Projektansicht

I$

@ Bestehendes Projekt 5ffnen
@ Neues Projekt erstellen
@ Projekt migrieren

@ Welcome Tour

@ Installierte Software

@ Hilfe

@ Oberflachensprache

Bestehendes Projekt Gffnen

Zuletzt verwendet

—ox

Totally Integrated Automation
PORTAL

atisierungl





image65.jpeg
SIEMENS
SIMIT

Projekt dearchivieren

Bestehendes Projekt 6ffnen Archivniame  1_projekte-de\sce-020-111-sce-sortieranlage-picsim-advanced-opc-ia-11904.smarc
Neues Projekt erstellen
Projekt dearchivieren

Simulationsmodell RIS denschiviesen Dearchivieren

Kopplungen
Zielordner | C:\Users\mde\Documents

Automatische
Modellerstellung

Installierte Software
Hilfe.

GroBenvariante
Oberflachensprache

» Projektansicht




image66.png
A Nur aus vertrauenswiirdiger Quelle dearchivierent

Dieses Archiv kann ausfuhrbaren Code enthalten und
sollte nur aus vertrauenswirdiger Quelle Gbemommen
werden.

SollC:\Users\mde\Desktop|SIMIT_Unterlagen
\sce-020-111-simit-plcsim advanced-opc-ua-de
\sce-020_111_projekte-delsce-020-111-sce-sortieranlage-
plesim-advanced-opc-ua-r1904.simarc dearchiviert
werden?

i) Nein




image67.jpeg
' 020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAdv OPC UA

Start

Erste Schr

* Bestehendes Projekt offnen Projekt: '020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAdv OPC UA’ wurde erfolgreich gedffnet. Wahlen ¢
Kopplungen

# Neues Projekt erstellen
Projekt dearchivieren
simuationsmodetl | . Beispielprojekt dearchivieren

* Projekt schlieBen

Automatische ¥
Modellerstellung
= i1 Eie Kopplung hinzufiigen
e - 9 o
Divanose & ® ¢ Ersteschitte

Visualisierung

Ein Diagramm hinzuftigen

# Installierte Software
Diagramme automatisch

e tiife generieren

* GroBenvariante
# Oberflachensprache

» Projektansicht Geoffetes Projekt:C:\Users\mde\Documents\020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAdy OPC UA\020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAdv OPC UA.simit





image68.jpeg
Projel¢  Bearbeiten

Simulation  Fenster  Automatische Modellerstellong  Extras  Hilfe

SIEMENS

a1 b Edmeto) >
4 Projekinavigation 01_Bedienbild _ZaX Komponen.. )
projekt || Simulation.  Basiskompone =
2 i i |» cuemensns 2
3 i i =
H <|» commumic &
£ 4 020-111 5CE Sorteraniage PLCSTHAGY OPC UA » CONNECTOF
g Projektmanager 86 » CONTEC
S+ 4 Kopplungen » DRIVES §
& Neue Kopplung Metall/ » FLOWNET =
metal 87 » SENSORS —|
= pLCSIM L I
~ 3 Diagramme e ||
3 Netes Diagramm Rutsche/side L Fodembandiconveyor £ = ([ N %
e
%] 02_SimControl o .
3/ 03_Bauteil i 8 Globale Kon+ |
= « >
o
3/ 04_Schater -B3 Motor aktiv/. L
N Sl v Projektiompo |
1 81 020111 SCES
1) 06_zylinder P Ujmin (rpm) LS
i ::thmrm\ke mfs T
3_Metallsensor “w Vorschau
| 09_Geschwindigkeit
» | Monitoring Schalter der Sortieranlage Automatikbetrieb Handbetr
» 14 Skripting ‘Switches of sorting station Automatic mode 53 Tippbr :
-P1 einfon PS gestartetistarted et %
-Q0 Hauptschalter/Main switch -S1 Start/start -S4 Tippb— | E
It
1M Suchen & Ersetzen P4 akliviertactive = —
' Konsistenzpriifung -A1 NOTHALT/Emergency stop. -52 Stopp/stop e 2
Lo s P2 HandimanuaP3 Autoauto oyiinde | H
y
. ®
N

5] 01_Bedienb.

4 Portalansicht





image69.png




image70.jpeg
-

Projet  Bearbeten
W]

Projektnavigat

Simulation  Fenster  Automatische Modellerstellong  Extras.  Hilfe

il Echtzeit (100%) ~

Projekt  |Simulation

# 020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAdV OPC UA|
Projektmanager
+ < Kopplungen
& Nete Kopplung
<= pLCSIM
~ .| Diagramme
3 Neues Diagramm
3/ 02_SimControl
%) 03_Bauteil
3/ 04_Schalter
) 05_Bandmotor
3] 06_zylinder
%] 07_Lichtschranke
3] 08_Metallsensor
) 09_Geschwindigkeit
» | Monitoring
» 1 Skripting

Projektnavigat

1M Suchen & Ersetzen
1 Konsistenzprifing
P Starten

5] 01_Bedienb.

4 Portalansicht

SIEMENS

_ @@ X Komponen.

01_Bedienbild
v Basiskompone
; | cnemeasts
<|» communic
» CONNECTOF
B » CONTEC
» DRIVES
Wetal) . » FLOWNET
metal c |
Rutsche/Sic Forderband)C frsnd | [ =
sche/side G Forderband/Conveyor £5—3 K= || el | | [ Egenekomen
—_— ,5
1 i Globale Kon's |
M4 L *
-83 Motor aktv/
‘motor active w Projektkompo
B8 Istwert Drehzahl/ s o) gt et
actual value speed i
m/s -5
“w Vorschau
Schalter der Sortieranlage Automatikbetrieb Handbetr
Switches of sorting station Automatic mode 53 Tippbr
-P1 einfon -P5 gestartetistarted GHIE
-Q0 Hauptschalter/Main switch -51 Start/start -S4 Tippb— |
Manu
P4 aktviertacive
AL NOTHALT/ES st -52 Stopplst
[Emergency stop opp)stop ]
-P2 Hand/manuaP3 Auto/auto oylinde |

»

oo iy

D

| ovploid | uebepop |

Seubls





image71.jpeg
v

Projekt  Bearbeiten  Simulation  Fenster  Automatische Modellerstellung

[

¥ 020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAGv OPC UA
Projektmanager
~ & Kopplungen
= pLCSIM
+ 3 Diagramme
3] 01_Bedienbild
3] 02_smcontrol
3/ 03 Bautei
3] 04 _Schalter
3] 05_Bandmotor
3) 06_zylinder
3] 07_uchtschranke
3] 08_ Metalisensor
3] 09_ Geschwindigkeit
» B Monitoring
» 1l Skripting
2] Listen
¥ il Schnappschiisse
1M Suchen & Ersetzen

Edras  Hife

| 01_Bedienbild

2] 100% > Q &

SIEMENS

Sortieranlage / Sorting station

Rutsche/Slide *

Forderband/Conveyor

-89 exteme

[}
B3 Motor akiiv/
‘motor active

-88 Istwert Drehzahl/

il vk s 0.0 U/min (rpm)

0.0 mfs

P R S

(-7}

extemnal
50

-1 steliwe.
manipulz
140

Schalter der Sortieranlage
Switches of sorting station

1 eiion
T -Q0 Hauptschalter/Main switch

£ aktviertactve
[ -a1 NoTHALT/Emergency stop

-P2 HandimanuaP3 Autorauto

Automatikbetrieb
Automatic mode

-5 gestarettarted
St Starstart

-2 Stopplstop

Handbetrieb / Manual mode

-53 Tippbetrieb -M1 vorwarts/
Manual M1 forwards

-S4 Tippbetrieb -M1 riickwarts/ — |
Manual -1 backwards

-56 Zylinder -4 ausfahren/
cyiinder -M4 extend

00:00:00:000 Unbekannte Variable ™





image72.jpeg
v

Projekt  Bearbeiten  Simulation  Fenster  Automatische Modellerstellung

Edras  Hife

| 01_Bedienbild

[ v

¥ 020-111 SCE Sortieranlage PLCSIMAGv OPC UA
g Projektmanager
%+ & Kopplungen
= pLCSIM
~ _:J Diagramme
3] 01_Bedienbild
3] 02_smcontrol
3/ 03 Bautei
3] 04 _Schalter
3] 05_Bandmotor
3] 06_zylinder
3] 07_uchtschranke
3] 08_ Metalisensor
3] 09_ Geschwindigkeit
» B Monitoring
» 1l Skripting
2] Listen
¥ il Schnappschiisse
1M Suchen & Ersetzen

2] 100% > Q &

SIEMENS

Sortieranlage / Sorting station

Metall/
metal

Zusatzliche |
Additional val

Rutsche/Slide

[—)>  Forderband/Conveyor 1>

-89 extemner Stellwi

B3 Motor aktiv/
‘motor active

-88 Istwert Drehzahl/

prastind i 6.9 U/min (rpm)

14 mfs

® =

M4

external manipul
50 ujm

-U1 Stellwert Drehz
manipulated valt
1o

Schalter der Sortieranlage
Switches of sorting station

Pt cinfon

[ -Qo Hauptschatter/Main sitch

£ aktviertactve
[ -a1 NoTHALT/Emergency stop

-2 Handimanuap3 Auoiato
[T -s0 Betriebsart/operating mode:

Automatikbetrieb
Automatic mode

-5 gestarettarted
St Starstart

-2 Stopplstop

Handbetrieb / Manual mode

-53 Tippbetrieb -M1 vorwarts/
Manual M1 forwards

-S4 Tippbetrieb -M1 riickwarts/
Manual -1 backwards

-56 Zylinder -4 ausfahren/
cyiinder -M4 extend

-55 Zylinder -M4 einfahren/
cyiinder -4 retract

00:00:00:000 Unbekannte Variable ™





image73.png
Getting Started, Videos, Tutorials, Apps, Handbiicher, Trial-SW/Firmware

TiA Portal Videos
TIA Portal Tutorial Center

Getting Started

Programmierleitiaden

Leichter Einstieg in SIMATIC 57-1200
Download Trial SoftwarelFirmware

Technische Dokumentation SIMATIC Controller
Industry Online Support App.

TIA Portal, SIMATIC 57-1200/1500 Uberblick
TIA Portal Website

SIMATIC 57-1200 Website

SIMATIC 57-1500 Website

vvVVVVVVVVVVY




image74.jpeg




